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Die Ausbreitungsbedingungen auf dieser Frequenz werden es möglich
machen, daß man Radio c auch in den urlaubsgebi.eten am Mittelmeer
und in Ländern wie Polen, England, usA und besonders auch in skandi-
navien hören kann. l|lir arbeiten zur Zeit an einer Verstärkung der
sendeleistung auf dieser Frequenz im i 'r-m-Band. Mittelwelle werden
wir in absehbarer zeit nicht machen kölmen - da muß erst rloch ver-
handel t  werden- . -

Auf diesem wege ein dickes hnkeschön für die vielen Briefe. die
uns immer wieder ein wenig aufmuntern.

und noch was: wegen der besonderen Ausbreitungsbedingungen auf
Kurzwelle kann man unsere Frequenz 9810 kHz erst ernpfangen, wenn
man weiter als 1000 kn entfernt ist (oder natürl ich in unmittel-
barer Nähe des Kurzwellensenders).

Der l(urzwellensender (1 kl,J) befindet sich auf dem Virgl (nahe
Bozen), wird aber demnäcirst in die Ital ienstr. 20 nach Bozen
verlegt- Dort steht dann eine 4-Flement-Rici i tantennc zur Ver-
fiigung -

P.S. Dem l iörer aus der DDR haben wir bereits
irof fen, daiJ der Brief ihn auch erreicht hat.
l{ ie Sie r ichtig vermutet haben, besteht eine
arbeit" zwischen HVP und RZ mit uns-

l.lit freundlichen Grüßen

das l?adio C Team
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